
Vom Hungertuch zum 
Brotbeutel

Nähanleitung Schritt für Schritt
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wenn der Name der Autorin genannt wird.
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Material
• Hungertuch
• Nähmaschine
• Nähgarn
• Stecknadeln
• Stoffschere
• Bügeleisen
• Stickgarn
• Sticknadel
• Stickanleitung
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Nachhaltige Materialbeschaffung
ü Hungertücher: in Kirchen nachfragen 

oder bei info@misereor.de

ü Nähmaschine: gebrauchte 
Markenqualität (Ersatzteilgarantie)

ü Näh- und Stickgarn: Sammelaufruf in 
Pfarrei/Zeitung/Nachbarschaft
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Hungertuch zuschneiden I

• Den weißen Rand 
abschneiden.

• Einen Gewebefaden 
herausziehen als 
Schnittführung für 
einen geraden Schnitt.

• Den abgeschnittenen 
Rand aufheben, er 
wird als Stickband 
weiterverwendet.
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Hungertuch zuschneiden II

• Das Hungertuch in 
gleich große Teile 
schneiden. 

• Großes Hungertuch: 
ca. zwölf Teile

• Kleines Hungertuch: 
ca. drei Teile
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Zuschnitt säubern und säumen
• Ausgefranste Ränder 

abschneiden.
• Den Zuschnitt 

rundherum mit 
engem Zick-Zack-
Stich säumen oder 
mit Kettelmaschine 
ketteln.
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Stickband vorbereiten
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• Vom weißen Rand ein Stück 
Stickband abschneiden (etwas 
breiter als der Zuschnitt).

• Das Stickband säubern und an den 
offenen Seiten säumen.

• An den Längsseiten schmal 
umschlagen und heiß bügeln, 
damit der Umschlag hält.



Schriftzug aufsticken

• Die Mitte des Stickbands 
auszählen oder ausmessen.

• Schriftzug aufsticken (Kreuzstich 
über zwei Gewebefäden)
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Fertigstellung I
• Den Zuschnitt auf die Hälfte falten, 

eine Seite als Beutelvorderseite 
festlegen.

• Das Stickband auf die 
Beutelvorderseite aufnähen.
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Fertigstellung II
• Die Längsseiten schmal 

umschlagen und heiß bügeln, 
damit der Umschlag hält.

• Beim Umschlagen das Stickband 
mitnehmen, ein Überstand wird 
eingeschlagen.
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Fertigstellung III
• Die kurzen Seiten erst 

schmal, dann breiter 
umschlagen und heiß 
bügeln. 

• Durch diesen Tunnel kann 
später eine Kordel 
gezogen werden.
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Fertigstellung IV
• Die beiden 

Außenseiten 
aufeinanderlegen.

• Die Längsseiten des 
Beutels 
zusammennähen. 

• ACHTUNG: Nur bis 
zum gebügelten 
Knick an den 
Schmalseiten nähen!
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Fertigstellung V
• Die Schmalseiten 

aufschlagen, die 
Ecken einknicken 
und festnähen.

• Die Schmalseiten 
wieder 
umschlagen, 
ebenfalls 
festnähen. 

• Beutel auf rechts 
ziehen.
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Fertig!
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